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ZUM KREFELDER PRAXISFORUM 



WIE JUGENDLICHE UND IHRE ARGUMENTE
IM RAHMEN DER KREFELDER
BILDUNGSKONFERENZ 2022 
DIE WORKSHOPARBEIT
BEREICHERTEN

MEHR PARTIZIPATION WAGEN:

Praxisworkshop mit 

- Erfahrungsbezogenem Input 

- Gelegenheit zum Best-practice-Austausch 

- Ideensammlung

MEHR
PARTI
ZIPA
TION
WAGEN



NENNEN SIE BITTE 
 IHREN NAMEN,  
 DIE KOMMUNE / DEN KREIS, FÜR DEN SIE ARBEITEN, UND
 ORDNEN SIE IHRE ERFAHRUNGEN MIT DER PARTIZIPATION JUGENDLICHER AN 

ENTSCHEIDUNGSPROZESSEN ZUNÄCHST QUANTITATIV EIN:

 Noch keine oder geringe Erfahrungen

 Ein paar/ erste Erfahrungen

 Einige/ umfassendere Erfahrungen

Bitte halten Sie die zu Ihrem Erfahrungsstand passende Farbkarte hoch. 

VORSTELLUNGSRUNDE



KOMMT INS BOOT! – AUFMERKSAMKEIT & 
INTERESSE BEI JUGENDLICHEN WECKEN 

» Intentionen und Ziele als Grundlage für das 
Krefelder Konzept

» Jugendpartizipation in Krefeld: Vorgeschichte

»Beteiligung Jugendlicher im Rahmen der 
Bildungskonferenz 2022

» Licht und Schatten: Ein Rückblick

ERFAHRUNGSBEZOGENER INPUT
„ TATEN        

ÜBERREDEN     
MEHR ALS 
WORTE.“ 

DALE CARNEGIE



AZUBIS

DGB-JUGEND

JUGENDBEIRAT KREFELD

IHK-AUSBILDUNGSBOTSCHAFTER

ANSPRACHE DER 
JUGENDLICHEN



ERFAHRUNGEN 

STOPERSTEINE

GELINGENSFAKTOREN

KRITISCHER RÜCKBLICK „ PARTIZIPATION 

KANN ALS  (…)

AUSWEITUNG

DES HORIZONTS 

VERSTANDEN

WERDEN.“ 

B. SCHEU & O. AUTRATA,  
2013



GIBT ES NOCH FRAGEN?!

VIELEN DANK FÜR IHRE 
AUFMERKSAMKEIT!



BEST  PRACTICE

IDEENSAMMLUNG

AUSTAUSCH


